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Praxisinformationen
Bauforschung: - Spezieller Farbstoff signalisiert Baustoffspannungen
- Vorteile von Carbonbeton nachgewiesen
Technik: - Praxishinweise für radonsicheres Bauen und 
Sanieren - Neue Infos vom Freistaat
- DIN-Vorschriften, Merkblätter und Fachbücher
In dieser Ausgabe finden Sie unter anderem Beiträge zu folgenden Themen:
BAUTREND
Landesverband Sächsischer Bauinnungen und Sächsischer Baugewerbeverband e.V. 
Politik und Wirtschaft
Bund: - Tarifverhandlungen werden fortgesetzt
- Änderungen im Transparenzregister beachten
- Nachunternehmervertrag Bau - neue Fassung
- Urlaub / Corona - Arbeitgeberpflichten 
- Tarifliche Arbeitszeit 2022 geregelt
Bundestagswahl 2021:
Am 26. September 2021 finden die Wahlen zum Deutschen Bundestag statt. 
Mit Ihrer Stimmabgabe beeinflussen Sie direkt die Bundes-(Bau)-Politik 
der kommenden Jahre! 
Aus- und Weiterbildung und Verbandsservice
Aus- und Weiterbildung: - Lehrgangsangebote der ÜAZ 
- Angebote der Bauakademie
- Handwerker-Nachwuchs
Verbandsservice: - Blick in die ZDB-News
- Termine des SBV 
- Ansprechpartner
1991 - 2021: 30 Jahre Sächsischer Baugewerbeverband e.V. 
! Festveranstaltung am 24.09.2021 in Dresden - Sichern Sie sich jetzt Ihre Teilnahme !
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Nachdem auch die dritte Verhandlungsrunde in den laufenden Lohn- und Gehaltstarifverhandlungen für die rund 890.000
Beschäftigten im Bauhauptgewerbe am 27. Juli 2021 erneut ohne Ergebnis endete, sind weitere Verhandlungstermine mit dem
Ziel vereinbart worden, bis Ende September zu einem Ergebnis zu kommen. „Wir haben in den konstruktiven Gesprächen neben
der Einigung auf Themen und Termine bereits einzelne Punkte sondiert. Diese gilt es bei den kommenden Verhandlungen fortzu-
führen und inhaltlich zu konkretisieren.“ Das erklärte der Verhandlungsführer der Arbeitgeber, Uwe Nostitz, Vizepräsident des
Zentralverbands Deutsches Baugewerbe und des SBV. „Wir sind zuversichtlich, dass wir in den kommenden Runden bis Ende
September eine Einigung erzielen können,“ ergänzte Jutta Beeke, Vizepräsidentin des Hauptverbands der Deutschen
Bauindustrie.
Im Mittelpunkt der Verhandlungen werden die Themen Tariferhöhung, Mindesturlaubsvergütung, Erschwerniszuschläge, Min-
destlohnstruktur, Ost-West-Angleichung sowie Weiterentwicklung der Wegezeitentschädigung stehen. Die Tarifvertragsparteien
haben sich darauf geeinigt, während der Verhandlungszeit keine Zwischenergebnisse zu veröffentlichen.  
Über das abschließende Ergebnis der Verhandlungen werden wir Sie in Ihrem BauTrend sowie über unseren Rundschreiben-
dienst informieren. 
Der Bundesrat hat am 25.06.2021 dem Gesetz zugestimmt, in dem die Änderung des Transparenzregisters hin zu einem Vollre-
gister vollzogen wird. In der Folge werden sämtliche deutschen Gesellschaften zur Meldung ihrer wirtschaftlich Berechtigten an
das Transparenzregister verpflichtet sein, auch solche, die bisher in Bezug auf die Meldung ihrer wirtschaftlich Berechtigten zum
Transparenzregister ausgenommen oder privilegiert waren. Das Gesetz ist am 1. August 2021 in Kraft getreten. Für die Nachmel-
dung der wirtschaftlich Berechtigten von aufgrund der neuen Vorschriften erstmalig meldepflichtigen Gesellschaften sieht das
Transparenzregister- und Finanzinformationsgesetz eine gestaffelte Übergangsregelung vor. 
Demnach haben die Gesellschaften die Meldepflicht wie folgt zu erfüllen:
- AG, SE oder KGaA bis zum 31. März 2022
- GmbH, Genossenschaft, Europäische Genossenschaft oder Partnerschaft bis zum 30. Juni 2022 und
- in allen anderen Fällen bis zum 31. Dezember 2022.
Auch die vom Transparenzregister- und Finanzinformationsgesetz betroffenen Handwerksbetriebe sind insoweit verpflichtet, in-
nerhalb der genannten Fristen ihrer Meldepflicht nachzukommen!
Die Eintragungen in das Transparenzregister sind elektronisch unter www.transparenzregister.de vorzunehmen. Die Eintragun-
gen sind kostenlos. Es fällt jedoch eine jährliche Führungsgebühr in Höhe von 4,80 EUR an.
Auswirkungen auf die betriebliche Praxis: 
Alle Gesellschaften mit Ausnahme der Gesellschaften bürgerlichen Rechts (GbR) und der Vereine müssen künftig beim Transpa-
renzregister eingetragen werden und den wirtschaftlich Berechtigten benennen. Dies sind im Grundsatz alle natürlichen Per-
sonen, die unmittelbar oder mittelbar mehr als 25 Prozent der Kapitalanteile halten oder mehr als 25 Prozent der Stimmrechte
kontrollieren. Unterschieden werden muss dabei zwischen dem tatsächlich und fiktiv wirtschaftlich Berechtigten. Tatsächlich wirt-
schaftlich Berechtigte sind solche natürlichen Personen, die unmittelbar oder mittelbar mehr als 25 Prozent der Kapitalanteile hal-
ten, mehr als 25 Prozent der Stimmrechte kontrollieren oder auf vergleichbare Weise Kontrolle ausüben. Kann auch nach umfas-
sender Prüfung keine natürliche Person als tatsächlich wirtschaftlich Berechtigter ermittelt werden, dann gilt als fiktiv wirtschaft-
lich Berechtigter der gesetzliche Vertreter. Nach § 19 Abs. 1 Tra-FinGw müssen folgende Daten über die wirtschaftlich Berech-
tigten mitgeteilt werden: Vor- und Familienname, Geburtsdatum, Wohnort, Art und Umfang des wirtschaftlichen Interesses und alle
Staatsangehörigkeiten. Ein ausführlicher Leitfaden zur Ermittlung des wirtschaftlich Berechtigten bei verschiedenen Gesellschafts-
formen stellt das Bundesverwaltungsamt auf seiner Internetseite zur Verfügung. Die FAQ, zu denen Sie über diesen Link gelan-
gen, haben den Rechtsstand 9. Februar 2021.
Zum Hintergrund: 
Anlass der Änderungen ist die europarechtlich vorgesehene Vernetzung der Transparenzregister der EU-Mitgliedstaaten. Das
deutsche Transparenzregister ist bisher als Auffangregister ausgestaltet. Eine Meldung des wirtschaftlich Berechtigten an das
Transparenzregister ist daher bislang entbehrlich, wenn sich alle erforderlichen Angaben zum wirtschaftlich Berechtigten bereits
aus bestimmten öffentlich einsehbaren Registern, wie insbesondere dem Handels-, Partnerschafts-, Genossenschafts- oder Ver-
einsregister ergeben. Die betreffenden Register übermitteln dem Transparenzregister hierzu die erforderlichen Indexdaten, so
dass die relevanten Eintragungen in diesen Registern bislang über die Internetseite des Transparenzregisters zugänglich sind.
Die im Gesetz vorgesehenen Änderungen zielen darauf ab, die europarechtlich vorgesehene Vernetzung der Transparenzregister
der EU-Mitgliedstaaten zu gewährleisten. Zudem soll das Transparenzregister im Kundenidentifizierungsprozess weiter an Be-
TArIF-INFOrMATION: Ergebnis wird bis Ende September angestrebt
FINANZ-INFOrMATION: Änderungen im Transparenzregister beschlossen
Seite 3   Praxis-Infos                                         BauTrend Ausgabe   08 / 2021
Wie wir Ihnen bereits mit unserem Mitgliederrundschreiben RS038/2021 mitgeteilt haben, liegt der Nachunternehmervertrag BAU
in der aktualisierten Fassung von Juli 2021 vor. Aufgrund zwischenzeitlich ergangener Rechtsprechung bestand bei einigen
Klauseln der Vorfassung die Gefahr, dass diese AGB´s rechtlich unwirksam waren. Eine Überarbeitung dieser Klauseln war daher
notwendig geworden. 
Das Vertragsmuster finden Sie hier. Die entsprechende Anlage für die SOKA Bau / BG BAU fnden Sie hier. 
Welche Pflichten haben Arbeitgeber, wenn ihre Beschäftigten jetzt zu Corona-Zeiten aus dem Urlaub zurückkehren? Müssen sie
einen Nachweis über deren Negativtestung führen? Nach Angaben der Vereinigung der Sächsischen Wirtschaft (VSW) besteht
eine derartige Pflicht derzeit nicht. Die VSW beruft sich dabei auf die Formulierungen auf der Internetseite des Freistaats Sachsen
unter der Rubrik „FAQ – Häufige Fragen zu den Bekanntmachungen“. Dort heißt es:
„Sie müssen nur die Testnachweise kontrollieren. Aus datenschutzrechtlichen Gründen sollte dies nicht gegenüber dem direkten
Vorgesetzten erfolgen. Es wird empfohlen, eine zentrale (informationell abgeschottete) Vertrauensstelle mit dieser Aufgabe zu be-
trauen. Dies kann auch die Personalverwaltung oder eine andere zentrale Stelle sein. In Kleinstunternehmen, die über keine der-
artige Stelle verfügen und diese auch nicht einrichten können, kann der Arbeitgeber, der gleichzeitig der direkte Vorgesetzte ist,
diese Nachweise kontrollieren. Die Ergebnisse sind nicht zu dokumentieren. Entscheidend ist, dass die Betriebe den Behörden
bei Überprüfungen ihr Kontrollsystem darstellen können. Wichtig: Bei der Festlegung entsprechender Verfahren im Betrieb sind
die Mitbestimmungsrechte der Betriebs- und Personalräte zu beachten! Die Pflicht zur Bereitstellung der kostenlosen Selbsttests
ergibt sich aus der Corona-Arbeitsschutzverordnung des Bundes.“ (aktualisiert am 23. Juli 2021)
Das bedeutet nach Auffassung der VSW für die Unternehmen ganz konkret:
Es ist nicht zu dokumentieren, welcher Mitarbeiter geimpft, getestet oder genesen ist.
Es ist ebenfalls nicht zu dokumentieren, welche Mitarbeiter den Nachweis vorgelegt haben.
Die Pflicht der Unternehmen besteht darin, ein Kontrollsystem für die Nachweiserbringung der Mitarbeiter zu installieren und die-
ses System im Falle einer Kontrolle darstellen zu können.
Auch empfiehlt es sich aus Sicht der VSW, für einen reibungslosen Betriebsablauf die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf die
Test- bzw. Nachweispflicht für Urlaubsrückkehrer hinzuweisen. Einen entsprechenden Beispieltext haben Sie mit dem SBV-Mit-
gliederrundschreiben RS037/2021 bereits erhalten. 
Seit 1. Januar 2006 beträgt die durchschnittliche Wochenarbeitszeit 40 Stunden. In Betrieben, in denen keine betriebliche Arbeits-
zeitverteilung nach § 3 Nr. 1.4 BRTV (Arbeitszeitflexibilisierung) vereinbart wird, gilt folgende gespaltene Wochenarbeitszeit:
Winterarbeitszeit:
38 Stunden in den Monaten Januar bis März und Dezember
(werktägliche Arbeitszeit: Mo - Do = 8 Stunden, Fr = 6 Stunden)
Sommerarbeitszeit:
41 Stunden in den Monaten April bis November
(werktägliche Arbeitszeit: Mo - Do = 8,5 Stunden, Fr = 7 Stunden).
Die Übersicht zu den tariflichen Arbeitszeitvolumen (einschließlich der Wochenfeiertage) für die einzelnen Kalendermonate des
Jahres 2022 können sie sich hier herunterladen. 
In Ergänzung unseres Onlineseminars und unseres Berichtes zum o.g. Thema im BauTrend 07/2021 möchten wir Sie auf die neu-
esten Veröffentlichungen des Freistaates Sachsen hinweisen: kurze YouTube-Filme mit praktischen Tipps zur Planung und bau-
lichen Umsetzung entsprechender Maßnahmen. Sie fnden diese Filme hier.  
NACHUNTErNEHMErVErTrAg BAU: Aktuelle Fassung liegt vor
UrLAUBSrÜCKKEHrEr UND COrONA: Keine Dokumentationspflicht für Arbeitgeber!
TArIFLICHE ArBEITSZEIT: Übersicht für das Kalenderjahr 2022
rADONSICHErES BAUEN UND SANIErEN: Hinweise für die Praxis
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BLICK IN DIE ZDB-NEWS (Auszug aus der Ausgabe 37 / August 2021)
Virtuelle Wahlarena der Bundesvereinigung Bauwirtschaft
Rund 100 Tage vor der Bundestagswahl stellten sich Spitzenpolitike-
rinnen und Spitzenpolitiker den Fragen der Unternehmer: Bei der Vir-
tuellen Wahlarena der Bundesvereinigung Bauwirtschaft standen die 
wirtschaftliche Entwicklung nach der Corona-Pandemie sowie das 
klimagerechte Bauen im Fokus.
„Wir wollen den Politikern auf den Zahn fühlen und wissen: Was er-
wartet uns von einer zukünftigen Regierung nach der Bundestags-
wahl?“, begrüßte Marcus Nachbauer, Vorsitzender der Bundesvereini-
gung Bauwirtschaft (BVB) die Gäste zu Beginn der Veranstaltung. In 
der BVB sind 15 Verbände des gesamten Bau- und Ausbauhandwerks 
mit rund 3,4 Mio. Beschäftigten in 370.000 Betrieben organisiert. 
Mit Carsten Schneider, Erster Parlamentarischer Geschäftsführer der 
SPD-Bundestagsfraktion, Dr. Anja Weißgerber, stellvertretende Vorsit-
zende der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Christian Dürr, stellvertre-
tender Vorsitzender der FDP-Bundestagsfraktion, sowie Oliver Krischer, 
stellvertretender Vorsitzender der Bundestagsfraktion von Bündnis90/
Die Grünen, standen den Unternehmern der Bauwirtschaft prominen-
te Spitzenpolitikerinnen und Spitzenpolitiker Rede und Antwort.
Nachbauer machte darauf aufmerksam, dass eine mittelstandsge-
rechte Wirtschafts- und Arbeitsmarktpolitik für die Zeit nach der Coro-
na-Pandemie elementar sei. „Deutschland hat jetzt schon eine der 
höchsten Belastungen durch Steuern und Abgaben, die nicht weiter 
steigen darf. Außerdem darf der Schuldenabbau nicht zulasten der 
Investitionshaushalte gehen.“
Auf die Notwendigkeit, insbesondere mittelständische Unternehmen 
zu entlasten, wies auch ZDB-Präsident Reinhard Quast hin: „Steuerer-
höhungen bremsen dauerhaft das Wirtschaftswachstum. Was wir 
jetzt brauchen, ist echter Bürokratieabbau für die Unternehmen, da-
mit diese mutig nach vorne gehen können.“
Die vollständigen Forderungen der Bundesvereinigung Bauwirtschaft 
stehen auf www.bv-bauwirtschaft.de zum Download bereit.
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VJB: Online-Veranstaltung zur Digitalisierung im 
Baugewerbe
 
„Die Digitalisierung des Baugewerbes - eine Orientierung durch den 
Dschungel der Möglichkeiten“: Bei dem ersten Online-Event der Vereini-
gung Junger Bauunternehmer (VJB) Anfang Juli ging es um viele span-
nende Fragen zur Digitalisierung im eigenen Unternehmen. Als Referen-
tinnen und Referenten konnten Dr.-Ing. Martina Schneller und Eva Lom-
me vom Mittelstand-Digital Zentrum Handwerk sowie Robert Plomber-
ger vom Kompetenzzentrum Future Digital gewonnen werden, die in 
ihren Inputs die praktische Seite der Digitalisierung im Unternehmen 
betonten: Ein genauer Blick auf die eigenen Prozesse und die bisher ver-
wendete Software sei elementar, um zielgerichtet eine schrittweise Ent-
wicklung hin zu einem stärker digitalisierten Betrieb zu durchlaufen. 
Wichtig auch: Die Beschäftigten frühzeitig einbinden und regelmäßig 
den eigenen Fortschritt auswerten. Fazit der über 50 Teilnehmenden: 
Gelungenes Format, wichtige Impulse – Fortsetzung erwünscht!
Termine 2021
9. – 10. September 2021 BFTN Jahrestagung 2021 Würzburg
22. – 26. September 2021 EuroSkills Graz
28. September 2021 Preisverleihung Deutscher Holzbaupreis 2021 Hannover | digital
29. September 2021 Herbsttagung FHMB 2021 Berlin
22. – 23. Oktober 2021 Seminar für junge Holzbauunternehmer/-innen
13. – 15. November 2021 Deutsche Meisterschaft in den Bauberufen Erfurt
22. – 23. November 2021 Deutscher Baugewerbetag und Obermeistertag Berlin
Aus gegebenem Anlass informieren wir tagesaktuell auf unserer Internetpräsenz sowie im Online-Mitgliederbereich zur Durchführung  
von Terminen und Gremiensitzungen.
Seite 5 Bauforschung                                     BauTrend Ausgabe   08 / 2021
Einem Forschungsteam unter Leitung von Prof. Michael Sommer, Inhaber der Professur Polymerchemie der Technischen Univer-
sität Chemnitz, und  PD Dr. Michael Walter, Projektleiter im Exzellenzcluster Living, Adaptive and Energy-autonomous Materials
Systems (livMatS) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, ist es gelungen, ein neues Farbstoffmolekül aus dem Bereich soge-
nannter „Mechanophore“ zu konstruieren.
Dank dieses Moleküls können Bauteilspannungen je nach Stärke stufenlos durch Farbänderungen angezeigt werden. Das Kon-
zept solcher Farbstoffe ist nicht neu, allerdings konnten bisherige Mechanophore meist nur die An- oder Abwesenheit von Span-
nungen in Kunststoffen anzeigen. Durch die aktuelle Forschung kommt nun noch die Dimension der tatsächlichen Stärke der
Spannung hinzu. Das bringt große Vorteile überall dort, wo es wichtig ist, jederzeit einen Überblick über die Belastung und damit
auch die Integrität des Materials zu haben. 
Molekulare „Feder“ zeigt farblich die Stärke der Belastung
Wie die Forscherinnen und Forscher berichten, können durch die Kombination eines molekular designten Farbstoffes mit einem
geeigneten und vor allem nicht spröden Kunststoff makroskopische Kräfte nun auf die molekulare Skala übertragen werden. Diese
einwirkenden Kräfte können zum Beispiel äußerer Druck oder Zug sein.
Das Farbstoffmolekül „fühlt“ damit die Kraft, die innerhalb des Kunststoffes wirkt  und zeigt weiterhin Kraftänderungen durch Ände-
rungen der Farbigkeit an. Nimmt die Kraft auf den Kunststoff ab, geht das Farbstoffmolekül wieder in seinen Ausgangszustand
zurück. Daher wird dieser Farbstoff auch als „molekulare Feder“ bezeichnet – sie dehnt sich und „springt“ danach wieder in den
Ursprungszustand.
Im Vergleich zu bereits existierenden molekularen Schaltern, die Kräfte in Kunststoffen durch Farbänderung anzeigen können, lie-
gen die Vorteile hier klar auf der stufenlosen Abbildung von verschieden großen Kräften sowie des federartigen Verhaltens des
Moleküls, das damit immer wieder eingesetzt werden kann.
Bessere mechanische Eigenschaften – Dämpfung besser verstehen und anwenden 
„Dies ist ein großer Schritt in Richtung der direkten Sichtbarmachung von externen Spannungen und Eigenspannungen von
Kunststoffen mit einfacher Analytik, was für die weitere Entwicklung von Materialien mit verbesserten mechanischen
Eigenschaften oder im Bereich des 3D-Drucks von großem Nutzen sein kann“, fasst Prof. Dr. Michael Sommer zusammen.
Aber auch das Verständnis von Dämpfungseigenschaften spezieller Materialien und auch natürlicher Systeme könnte damit leich-
ter erforscht werden: So gibt es große und schwere Früchte, die aus großer Höhe von Bäumen fallen, jedoch den Fall unbeschä-
digt überstehen. Die Natur dient hier als Vorbild und molekulare Federn könnten helfen, solche Systeme besser zu verstehen und
zu imitieren.
Studierende der HHL Leipzig Graduate School of Management haben in ihrer Potenzialanalyse zum Thema „Carbon Concrete
Composite“ die überaus vielversprechenden Marktperspektiven von Carbonbeton aufgezeigt. Durch den Einsatz des Verbund-
materials kann wesentlich schneller, schöner und effizienter gebaut werden. 50 Prozent Bauzeiteneinsparung und bis zu  12 Pro-
zent mehr Nutzungsfläche sind nur zwei von vielen Vorteilen von Carbonbeton. „Der Baustoff hat das Potenzial, zu einem echten
Game-Changer in der aktuellen Debatte rund um Klimaschutz und Smart Cities - auch hier bei uns in Leipzig, zu werden“, betont
Henning Zülch, Professor an der HHL Leipzig und Leiter des Lehrstuhls für Rechnungswesen und Wirtschaftsprüfung. Jetzt gehe
es darum, gemeinsam mit der TU Dresden und dem C³-Verband Praxispartner zu finden, mit denen weitere Bauprojekte umge-
setzt werden können.
Über 100 Bauprojekte deutschland- und europaweit wurden bereits mit Carbonbeton umgesetzt. Die Einsatzgebiete erstrecken
sich dabei von Hoch-, Tief- bis hin zum Ingenieurbau. Im Bereich des Neubaus findet Carbonbeton vornehmlich da Anwendung,
wo eine Reduzierung des Gewichts oder der Bauteildicken sowie eine Erhöhung der Dauerhaftigkeit von Vorteil sind, beispiels-
weise bei Brückentragwerken, Brückenkappen, Fertigteilgaragen, Fassaden und Wänden in Büro- und Wohngebäuden aber auch
bei Deckenplatten in Parkhäusern. In Dresden wird zudem das weltweit erste komplette Gebäude aus Carbonbeton, der soge-
nannte CUBE, gebaut.
Im Bereich der Sanierung wird Carbonbeton verwendet, wenn die Tragfähigkeit von Bauteilen erhöht werden soll und gleichzeitig
geringe Schichtdicken, eine möglichst geringe Erhöhung des Bauteilgewichtes oder der Erhalt des Bauwerksvolumens gewünscht
werden. Auch im Bereich des Denkmalschutzes, bei dem die Optik des Bauwerkes erhalten bleiben muss, kommt Carbonbeton
zum Einsatz. Als Beispiel können die Sanierung von Brücken, Industrieanlagen und Gebäuden genannt werden. Sowohl Silo-
wände, Kanäle, Deckenplatten, Stützen und Dächer von denkmalgeschützten Gebäuden wurden bereits mit Carbonbeton saniert.
„Wir wissen, dass Carbonbeton nicht alle Probleme der Welt lösen kann. Die Carbonbetonbauweise kann aber erheblich zur
Ressourceneinsparung beitragen, denn Sand ist bereits heute ein knappes Gut. Dank der elektrischen und thermischen Leitfähig-
keit von Carbon, die direktes induktives Laden und Heizen des Bauteils sowie Datenübertragung möglich macht, eignet sich Car-
bonbeton ideal für den Einsatz im Bereich Smart City“, erklärt Matthias Tietze, Wissenschaftlicher Mitarbeiter der TU Dresden und
kaufmännischer Geschäftsführer des C³-Verbandes.
BELASTUNgEN IN KUNSTSTOFFEN UND BAUTEILEN SICHTBAr MACHEN
CArBONBETON - DEr BAUSTOFF DEr ZUKUNFT
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VOB in Formularen - Schriftverkehr für Bauunternehmen
(21. Auflage 2021)
Die "VOB in Formularen" richtet sich an alle Unternehmer der Bauwirtschaft und deren leitende Mitarbeiter. Sie will dazu beitra-
gen, rechtliche Fehler bei der Durchführung von Bauleistungen zu vermeiden. Denn die
Abwicklung eines Bauvorhabens erfordert nicht nur technisches Knowhow, sondern auch
die Beachtung einer Vielzahl von Hinweis- und Mitteilungspflichten gegenüber dem Auf-
traggeber. 
Die "VOB in Formularen" enthält alle wichtigen Muster-Formulartexte für den Schriftverkehr




Wer bislang dachte, die VOB sei eine Sammlung ziemlich trockener und dazu noch unver-
ständlicher Gesetzestexte, der wird mit dem „VOB-Check“ eines Besseren belehrt. Denn
mit dem VOB-Check gibt es die Möglichkeit, Ihr VOB/B-Wissen auf die etwas andere Art zu
testen und zu lernen - und zwar im einfachen Frage-Antwort-Spiel, so wie Sie es von Ihrer
Vorbereitung zur Führerscheinprüfung kennen.  Zumeist stehen drei Antwortmöglichkeiten
zur Auswahl. Durch das Lesen der in der Regel nur einzigen richtigen Antwort werden wich-
tige VOB-Lücken gefüllt oder der bislang nicht gewusste VOB-Stoff ganz einfach gelernt. 
Änderungsdokument zur DIN 20000-5/A1:06-2021: Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken – Teil 5: Nach Festigkeit
sortiertes Bauholz für tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt; Änderung 1
Das Deutsche Institut für Normung hat ein Änderungsdokument zur DIN 20000-5/A1:06-2021: herausgegeben. Gegenüber der
Ausgabe 2016-06 wurde im Wesentlichen das Ausgabedatum der im Text enthaltenen DIN
EN14081-1 geändert. Alle Verweisungen auf die Norm DIN EN 14081-1:2016-06 wurden
durch jene der vorherigen Fassung DIN EN 14081-1:2011-05 ersetzt.
Technische Änderungen wurden im A1 Papier mit der Ausgabe 2021 gegenüber. 2016 nicht
getroffen. 
Hinweis für Nutzer des ZDB-Normenportals: Das Änderungsdokument ist bereits im ZDB
Normenportal aufgenommen worden.
Merkblatt Sommer- und Winterbetonagen
(Hrsg.: Deutscher Beton- und Bautechnik-Verein e.V., Berlin, 2021)
Das Merkblatt befasst sich mit den Besonderheiten der Ausführung und der Qualitätssi-
cherung des Betonbaus bei sommerlichen und winterlichen Temperaturen. Die Hinweise
und Empfehlungen in diesem Merkblatt beziehen sich grundsätzlich auf den allgemeinen
Betonbau. Sie können jedoch auch sinngemäß z. B. im Bereich Ingenieur- oder Wasserbau
unter Einhaltung der für den jeweiligen Bereich einschlägigen Regelwerke Anwendung fin-
den. 
Merkblatt „Putzoberflächen im Innenbereich“ neu überarbeitet 
Die Qualität von Putzoberflächen im Innenbereich ist nach wie vor ein häufiges Diskussionsthema zwischen ausführenden Unter-
nehmen, Planern und Bauherren, weil ausgeführte Qualitäten und Erwartungshaltungen nicht übereinstimmen. Hinzu kommt:
Meist ist die Qualität der vom Auftraggeber gewünschten Putzoberflächen und die geforderte Ebenheit der Flächen in den Leis-
tungsverzeichnissen nicht ausreichend beschrieben.
Das überarbeitete Merkblatt „Putzoberflächen im Innenbereich“ schafft hier Klarheit und gibt Hilfestellung zu Planung, Ausschrei-
bung sowie Ausführung und trägt so zur Qualitätssicherung bei Innenputzarbeiten bei. 
Das Merkblatt wurde gemeinsam von dreizehn Fachverbänden aus dem deutschsprachigen Raum unter der Federführung des 
Bundesverbandes der Gipsindustrie und des Bundesverbandes  Ausbau und Fassade überarbeitet und steht jetzt als aktualisier-
te dritte Auflage zur Verfügung. Sie können Sich dieses Merkblatt hier kostenfrei herunterladen.












Bestellung klicken Sie bitte hier. 
Kosten:  
107,-  EUR (zzgl. Versand)
Für eine kostenpflichtige
Bestellung klicken Sie bitte hier. 
Seite 7 Praxis-Informationen                               BauTrend - Ausgabe   08 / 2021
Angebote des ÜAZ Dresden
Baukaufmann / Baukauffrau /  berufsbegleitend / 05.11.2021 - 12.02.2022 
Weiterbildung für SIVV-Schein-Inhaber / Vollzeit / 08. - 09.11.2021  und 30.11. - 01.12.2021 
Fachgerechte Verwendung von Vergussmörtel und Vergussbeton / Tagesseminar / 10.11.2021 
Instandsetzung von Trinkwasserbehältern / Tagesseminar / 11.11.2021 
Schutz und Instandsetzung von Betonbauteilen nach ZTV-INg / Vollzeit / 22. - 26.11.2021  
Bauzeitnachträge sicher aufstellen und erfolgreich durchsetzen / Halbtagesseminar / 25.11.2021 
Betonprüfer-Lehrgang / Vollzeit / 29.11. - 10.12.2021 
Themenbereich radon:  
radon-Fachperson / Vollzeit / 02. - 03.11.2021 sowie 23.11. - 09.12.2021 
Neue gesetzliche Vorgaben gem. StrlSchg für Arbeitgeber in radonschutzvorsorgebieten – Kommunikation mit
Mitarbeitern / Tagesseminar / 04.11.2021 
radonsicherheit entlang der neuen DIN SPEC 18117 / Tagesseminar / 10.11.2021 
Neue gesetzliche Vorgaben gem. StrlSchg für Arbeitgeber in radonschutzvorsorgebieten – Auswirkungen auf die
gefährdungsbeurteilung / Tagesseminar / 11.11.2021 
Angebote des ÜAZ glauchau
geprüfter Bagger- / Laderfahrer (ZUM Bau):  - für Fortgeschrittene / Vollzeit, 12 Tage / ab 06.09.2021
- Komplettlehrgang / Vollzeit, 20 Tage / ab 06.09.2021
geprüfter Turmdrehkranführer (ZUM Bau):    - für Fortgeschrittene / Vollzeit, 9 Tage / ab 04.11.2021
- Komplettlehrgang / Vollzeit, 15 Tage / ab 04.11.2021
Unterweisung für die Benutzung von Erdbaumaschinen, Hebezeugen, Flurförderzeugen / Vollzeit, 1 Tag (auch als
Inhouseschulung möglich) / Termine auf Anfrage
Seminar - Sachkunde Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen nach MVAS 1999 (rSA 1995, ZTV-SA 1997) /
Vollzeit, 1 bzw. 2 Tage / 01. und 02.11.2021
Angebote des ÜAZ Leipzig
geprüfter Monteur für rohr- und Kanalunterhaltung / 04. - 15.10.2021
Erwerb der Asbest-Sachkunde nach Nummer 2.7 der TrgS 519 für Abbruch-, Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten
(ASI) an Asbestzementprodukten nach Anlage 4 / 04. - 05.10.2021
Erwerb der Asbest-Sachkunde nach Nummer 2.7 der TrgS 519 für ASI-Arbeiten nach Anlage 3 / 04. - 08.10.2021
Arbeiten in umschlossenen räumen an abwassertechnischen Anlagen / Behälter und Silos (Fachkunde Freimessen) /
06.10.2021
Fortbildungslehrgang für Sachkundige zur  Verlängerung der geltungsdauer der  Sachkundenachweise nach den
Anlagen 3 und 4  der TrgS 519 / 11.10.2021
grundlagen der Dichtheitsprüfung von Entwässerungsanlagen innerhalb und außerhalb von gebäuden / 14. -
15.10.2021
Kanalinspektionskurs (KI-Schein) / 25. - 29.10.2021
Zustandserfassung nach DIN EN 13 508-2 in Verbindung mit DWA-M 149-2 / ISYBAU 2006 / 26. - 27.10.2021
Nachumhüllungen von rohrleitungen, Armaturen und Formstücken nach DVgW-Arbeitsblatt gW 15 (A) 2014 Module
A+B / Lehrgang mit integrierter Prüfung / 08. - 10.11.2021 und 13. - 15.12.2021
Sachkunde für die Dichtheitsprüfung von Entwässerungsanlagen außerhalb von gebäuden / 08. - 11.11.2021
geprüfter Meister für rohr-, Kanal- und Industrieservice / 08.11.2021 - 10.05.2022
Nachumhüllungen von rohrleitungen, Armaturen und Formstücken nach DVgW-Arbeitsblatt gW 15 (A) 2014 Module
A+B / nur Prüfung / 11.11.2021 / 16.12.2021
Sicherheit bei Bauarbeiten im Bereich von Versorgungsleitungen DVgW Hinweis gW 129 / 12.11.2021 und 17.12.2021
Auffrischungskurs Kanalinspektion für KI-Schein Inhaber / 22.11.2021
Einfache Vermessungsarbeiten an gas- und Wasserrohrnetzen nach DVgW-Hinweis gW 128: 
- grundkurs / 29. - 30.11.2021 und 20. - 21.12.2021
- Nachschulung / 01.12.2021 und 22.12.2021
Fachkraft für Muffentechnik metallischer rohrsysteme; Lehr- und Prüfplan nach DVgW-Arbeitsblatt W 339 / 
06. - 08.12.2021
Fortbildung Sachkunde Dichtheitsprüfung von Entwässerungsanlagen außerhalb von gebäuden / 09.12.2021
Angebote des ÜAZ Leipzig für 2022
Technische Mathematik und bautechnologische grundlagen für Vorarbeiter - Vorbereitung für den Lehrgang zum
INFOrMATIONEN ZUr AUS- UND WEITErBILDUNg 
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Vorarbeiter / 03. - 04.01.2021
Technische Mathematik und bautechnologische grundlagen für Werkpoliere - Vorbereitung für den Lehrgang zum
Werkpolier / 03. - 04.01.2022
geprüfter Polier:  - Fachrichtung Hochbau inkl. Ausbildereignungsprüfung / 03.01. - 18.03.2022
- Fachrichtung Tiefbau inkl. Ausbildereignungsprüfung / 03.01. - 18.03.2022
Vorbereitung auf die Ausbildereignungsprüfung / 03. - 18.01.2022
Vorarbeiter Kanalsanierung / 05. - 25.01.2022
Vorarbeiter - Spezialqualifikation Hochbau und Bauen im Bestand / 05. - 25.01.2022
- Spezialqualifikation Tiefbau (Erd-, Straßen-, Kanalbau) / 05. - 25.01.2022
- Spezialqualifikation Straßenbau / 05. - 25.01.2022
- Spezialqualifikation gleisbau / 05. - 25.01.2022
- Spezialqualifikation rohrleitungsbau / 05. - 25.01.2022
Nachumhüllungen von rohrleitungen, Armaturen und Formstücken - Qualifikationsanforderungen an den Umhüller nach
DVgW-Arbeitsblatt gW 15 (A) 2014 Module A+B - Lehrgang inkl. Prüfung / 10. - 12.01.2022 und 31.01. - 02.02.2022
Fachkundelehrgang Kanalreinigung / 11. - 14.01.2022
Nachumhüllungen von rohrleitungen, Armaturen und Formstücken - Qualifikationsanforderungen an den Umhüller nach
DVgW-Arbeitsblatt gW 15 (A) 2014 Module A+B - nur Prüfung / 13.01.2022 und 03.02.2022
grundlagen des Kanalbetriebes, Unterhaltung und Wartung von Entwässerungssystemen außerhalb von gebäuden /
17. - 18.01.2022
Qualitätssicherung in der Kanalsanierung - betriebliche Aufgabenstellungen erkennen, planen und organisieren / 
17. - 18.01.2022
Fachkunde Kanalsanierung / 17. - 21.01.2022
Vorbereitungslehrgang auf die Abschlussprüfungen (Externenprüfung) zur Fachkraft für rohr-, Kanal- und
Industrieservice / 17.01. - 06.05.2022
Sanierung von Schächten und Bauwerken der Abwassertechnik / 19.01.2022
grundlagenseminar der reinigung von Kanälen, Leitungen und Schächten / 19. - 20.01.2022
Kanalsanierung: renovierung mit Schlauchlining- und reparatur mit Kurzlinerverfahren und Manschetten für
Hauptkanäle und grundstücksentwässerungsanlagen / 20. - 21.01.2022
Sicherheit bei Bauarbeiten im Bereich von Versorgungsanlagen nach DVgW-Hinweis gW 129 und VDE/FNN-Hinweis S
129 - 3 Jahre gültigkeit / 28.01.2022
Fortbildung für Werkpoliere (gleisbau) - Neuerungen regelwerke und richtlinien / 31.01.2022
Kontakte & Adressen für die Weiterbildung
ÜAZ Bautzen: Edisonstraße 4, 02625 Bautzen / Frau Ganz / 
Tel. (0 35 91) 37 42 33, E-Mail: bautzen@bau-bildung.de / 
www.bau-bildung.de/bautzen/
ÜAZ Dresden: Neuländer Straße 29, 01129 Dresden / Herr Sachse / 
Tel. (0351) 20 272 35, E-Mail: dresden@bau-bildung.de / 
www.bau-bildung.de/dresden/
Außenstelle Pirna: Hugo-Küttner-Straße 5, 01796 Pirna / Herr Sachse / 
Tel. (03501) 4 47 53-0, E-Mail: pirna@bau-bildung.de / 
www.bau-bildung.de/aussenstelle-pirna/
ÜAZ glauchau: Lungwitzer Straße 52, 08371 Glauchau / Frau Pedde / 
Tel.: 03763 500514, E-Mail: glauchau@bau-bildung.de / 
www.bau-bildung.de/glauchau/
ÜAZ Leipzig: Heiterblickstraße 35, 04347 Leipzig / Frau Feldmann / Tel. (0341) 2 45 57 31,E-Mail: leipzig@bau-bildung.de /
www.bau-bildung.de/leipzig/
geschäftsstelle: Heiterblickstraße 35, 04347 Leipzig / Herr Dr. Strehle / Tel. (0341) 2 45 57 0, E-Mail: leipzig@bau-bildung.de
/ www.bau-bildung.de/leipzig/
Weitergehende Informationen zu Aus- und Weiterbildungsangeboten sowie zur aktuellen, Corona bedingten,  
Aus- und Weiterbildungssituation an den ÜAZ finden Sie im Internet unter: 
www.bau-bildung.de
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Angebote der Bauakademie Sachsen
Basiswissen Bauleitung / Bauüberwachung / Online-Seminarreihe / 27.10.21 - 24.11.21 
Der Lehrgang gliedert sich in folgende 8 Einzelmodule: 
27.10.2021, 09:00 - 12:15 Uhr - Modul 1: Grundlegende Aufgaben des Bauleiters/Bauüberwachers
27.10.2021, 12:45 - 16:00 Uhr - Modul 2: Der Bauablauf
09.11.2021, 09:00 - 14:15 Uhr - Modul 3: Exkurs zur nachtragslosen Bauvertragsart
09.11.2021, 14:30 - 16:00 Uhr - Modul 4: Kostenkontrolle und -verfolgung
16.11.2021, 09:00 - 14:15 Uhr - Modul 5: Mangelmanagement, Abnahme und Verjährung
16.11.2021, 14:30 - 16:00 Uhr - Modul 6: Abrechnung und Kostenfeststellung
24.11.2021, 09:00 - 14:15 Uhr - Modul 7: Anwendung der VOB/B+C in der Bauausführung
24.11.2021, 14:30 - 16:00 Uhr - Modul 8: Umgang mit Maßtoleranzen auf Baustellen
Die Module können einzeln belegt werden.
Die Seminarreihe richtet sich an Bauleiter und bauleitendes Personal, Bauüberwacher, junge Bauingenieure und Poliere, Bau-
techniker, Berufsanfänger und Handwerksmeister, die Aufgaben im Bereich der Bauleitung oder Bauüberwachung wahrnehmen.
Komplette Seminargebühren inkl. Unterlagen: für SBV-Mitgliedsunternehmen 750 EUR (Nichtmitglieder zahlen 1.000 EUR) 
Für mehr Informationen, die Kosten für die Einzelbelegung von Modulen und für Ihre Buchung klicken Sie bitte hier. 
Seminar „Mauerwerksbau - risse und Ausführungsmängel vermeiden und instandsetzen“
02.11.2021 /  09:00 - 16:00 Uhr / Standort Leipzig 
Das Seminar wendet sich insbesondere an Bauleiter und Bauüberwacher aus Bauunternehmen und Ingenieurbüros und vermittelt
einen Überblick über Ursachen, Möglichkeiten der Bewertung und Beurteilung sowie der Sanierung und der Vermeidung von
Rissen im Mauerwerk und Putz.
Kosten: für SBV-Mitgliedsunternehmen 240 EUR (Nichmitglieder zahlen 310 EUR) 
Für mehr Informationen und für Ihre Buchung klicken Sie bitte hier.
Informationen zu weiteren Veranstaltungsangeboten der Bauakademie Sachsen finden Sie im Internet unter: 
www.bauakademie-sachsen.de
Das Bild belegt: Es gibt sie auch 2021
noch: Gesellen im Fliesen-, Platten- und
Mosaiklegerhandwerk! 
Die Handwerkskammer Dresden konnte
in diesem Jahr 13 Prüfungsanmeldun-
gen im Fliesen-, Platten- und Mosaikle-
gerhandwerk verzeichnen, so viele wie
seit über 10 Jahren nicht!  Zudem waren
die Prüfungsleistungen im praktischen
Teil weitaus überzeugender als in den
vergangenen Jahren. Es konnten die
Note 1 einmal und die Note 2 dreimal
vergeben werden.
Diese Anzahl an Prüflingen und deren
Bewertungen in theoretischen sowie
praktischen Prüfungsteilen bestätigt
auch unsere ehrenamtliche Arbeit im Ge-
sellenprüfungsausschuss. Prüfungsaus-
schüsse setzen sich aus Arbeitnehmern, Arbeitgebern und Berufsschullehrern zusammen. (Text- Bild-Quelle: M.Seiler)  
Generell haben junge Leute, die noch unschlüssig sind, in der sächsischen Bauwirtschaft nach Angaben der Bundesagentur für
Arbeit noch gute Chancen, eine Lehrstelle zu erhalten. 369 offene Lehrstellen in den unterschiedlichen Bauberufen waren hier
Ende Juli noch gemeldet. Dem gegenüber standen 75 zu diesem Zeitpunkt noch nicht vermittelte Bewerber. 
Mit einem bundesweiten Aktionstag zur Berufsorientierung am 1. September 2021 will der Zentralverband des Deutschen Hand-
werks noch suchende Bewerber und Ausbildungsbetriebe zusammenbringen. 
Mehr Infos dazu gibt es unter: www.zdh.de/sommer-der-berufsbildung/
BErUFSAUSBILDUNg: Nachwuchs für Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerhandwerk
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Delegiertenversammlung des SBV
Der Vorstand des SBV hat auf seiner letzten Besprechung am 30. April 2021 den Termin der aufgrund der Corona-Pandemie ver-
schobenen Delegiertenversammlung neu auf den 24. September 2021 festgesetzt. Die Versammlung wird in Dresden stattfin-
den und ist als Präsenzveranstaltung geplant. 
Die offizielle Einladung sowie die Tagungsunterlagen gehen den Delegierten satzungsgemäß zu. 
Winterseminare 2022 des SBV
Leider mussten wir unsere geplanten Seminare im vergangenen Winter coronabedingt absagen. Die bisherige Entwicklung der
Pandemie lässt uns berechtigt hoffen, im ersten Quartal 2022 wieder zwei Seminare durchführen zu können. Das erste Seminar
bietet sich insbesondere für die Unternehmer mit schulpflichtigem Nachwuchs an, da es in den Schulferien geplant ist.
Beide Seminare werden im Sporthotel Wagrain**** / Hofmark 9 / A - 5602 Wagrain / www.sporthotel.at stattfinden. 
Geplant sind folgende Seminartermine:   
Winterseminar I (noch einige restplätze frei!)
Samstag, den 12.02.2022 bis Samstag, den 19.02.2022
Winterseminar II (Ausgebucht)
Samstag, den 05.03.2022 bis Samstag, den 12.03.2022
Die Informationen für beide Seminare sowie die entsprechenden Anmeldeformulare finden Sie im Mitgliederrundschreiben
RS033/21 oder auf unserer Verbands-Homepage. Bitte beachten Sie, dass die Anmeldungen auf Grund der begrenzten Ka-
pazität in der Reihenfolge des Eingangsdatums berücksichtigt werden.
Für weitere Auskünfte über die Tagung steht Ihnen die Geschäftsstelle Chemnitz des Sächsischen Baugewerbeverbandes e.V.,
Herr Rechtsanwalt Jens Hartmann unter 0371 - 38384 - 0, gern zur Verfügung.
TErMINE DES SBV
IHrE ANSPrECHPArTNEr IN DEN gESCHÄFTSSTELLEN DES SBV
Hauptgeschäftsstelle und geschäftsstelle Dresden
Anschrift: Neuländer Straße 29 in 01129 Dresden - Tel.:(0351)21 19 6-0 / Fax:(0351)21 19 6-17 / mail: info@sbv-sachsen.de
Hauptgeschäftsführer: stellv. Hauptgeschäftsführer und 
geschäftsführer geschäftsstelle Dresden
RA Klaus Bertram RA Philipp S. Weidner 
Sekretariat Hauptgeschäftsstelle und geschäftsstelle Dresden:
Tel.: 0351 - 211 96 - 0  
Sekretariat rechtsabteilung:
Peggy Graefe - Tel.: 0351 - 211 96 - 12 / mail: graefe@sbv-sachsen.de
Abteilung Technik / Betreuung der Landesfachgruppen / Merkblätter / Fachliteratur:
(in Neubesetzung) Tel.: 0351 - 211 96 - 13 / 
Abteilung Beiträge und Mitgliederverwaltung / Mitgliederbetreuung:
Katrin Hegewald - Tel.: 0351 - 211 96 - 19 / mail: hegewald@sbv-sachsen.de
geschäftsstelle Chemnitz
Anschrift: Zwickauer Straße 74 in 09112 Chemnitz - Tel.: 0371 - 38384 - 0 / Fax: 0371 - 38384 - 20 / 
mail: chemnitz@sbv-sachsen.de
geschäftsführer: Sekretariat:
RA Jens Hartmann Janet Gottschalk
geschäftsstelle Leipzig
Anschrift: Theklaer Str. 42 in 04347 Leipzig - Tel.: 0341 - 96402 - 0 / Fax: 0341 - 96402 - 22 / mail: post@sbvleipzig.de
geschäftsführer: Sekretariat: 
RA Martin Gremmel Janette Gebhardt 
Seit nunmehr 30 Jahren ist der Sächsische
Baugewerbeverband e.V. der Arbeitgeberverband
an Ihrer Seite! 
Mit unserer Festveranstaltung zum
Gründungsjubiläum möchten wir Ihnen Danke
sagen, für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung -
für 30 Jahre partnerschaftliches Miteinander.
Und das haben wir für Sie geplant:
17:00 - 18:00 Uhr
„Bauen zwischen Barock und Moderne“
Sektempfang mit flying Büfett sowie Begegnungen
mit Sponsoren 
18:00 Uhr 
„Bauhistorie und Histörchen“ - August der Starke
und Gräfin Cosel geben sich die Ehre
18:15 Uhr 
„Herzlich willkommen!“ - Begrüßung der Gäste
durch Uwe Nostitz, Vizepräsident des SBV 
18:30 Uhr 
„Auf Sie baut Sachsen!“ - Festrede des 
Staatsministers für Regionalentwicklung und Bau, 
Thomas Schmidt (CDU)
19:00 Uhr 
„Herzlichen glückwunsch!“ - Grußworte des 
Ostbeauftragten der Bundesregierung, PSt Marco
Wanderwitz, des Hauptgeschäftsführers des ZDB,
Felix Pakleppa und des Präsidenten des SHT, 
Dr. Jörg Dittrich 
19:40 Uhr 
„30 Jahre SBV - ein rückblick“ - Jubiläumsrede
von Andreas Baumann, Präsident des SBV 
dazw. „Musikalische Zwischentöne“ mit dem 
Richard-Ebert-Trio aus Dresden
Im Anschluss an das Festprogramm laden wir Sie ein, sich am Büfett kulinarisch verwöhnen zu lassen und die Zeit für
Gespräche und Begegnungen, für Erfahrungsaustausch und Fachsimpeleien, für Genuss und Entspannung zu nutzen. 
Lassen Sie uns gemeinsam feiern! 
Bitte beachten Sie noch folgende Hinweise: 
Da wir uns leider noch immer im „Corona“-Modus befnden, kann es sein, dass aufgrund der zum Veranstaltungszeitpunkt für die
Landeshauptstadt Dresden geltenden Corona-Schutzbestimmungen nur eine reduzierte Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht.
In diesem Fall greift die Reihenfolge des Eingangs Ihrer Anmeldung. Außerdem kann es möglich sein, dass wir am Einlass die
Nachweise über Ihre Corona-Schutzimpfung, über Ihre Genesung von einer Corona-Erkrankung bzw. einen von einem Testzen-
trum ausgestellten, tagesaktuellen Corona-Negativtest kontrollieren müssen. Wir bitten Sie daher bereits heute, die entsprechen-
den Zertifikate vorzuhalten.   
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30 JAHrE SÄCHSISCHEr BAUgEWErBEVErBAND e.V. 
Festveranstaltung am 24. September 2021 in Dresden - Hotel Bilderberg / Bellevue
